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Description
Die 1666 gegründete Académie de France in Rom ist bis heute ein Kunstzentrum, das es
besonders talentierten Kunststudierenden Frankreichs ermöglichen soll, in Rom die Werke
der Antike und der Renaissance zu studieren. Napoleon hatte die Académie im Jahre 1803 in
die Villa Medici verlegen lassen, da er sich dort ein gefestigteres Fortbestehen der Institution
erhoffte. 1807 übernahm der französische Maler Guillaume Lethière die Direktion der
Académie, worauf im folgenden Jahr eine Medaille geprägt wurde. Diese
Sie zeigt auf ihrer Rückseite die Villa Medici als Sitz der Institution. Im Vordergrund ist die
Kapitolinische Wölfin abgebildet, welche die mythologischen Gründer Roms, Romulus und
Remus säugt und Wahrzeichen der Stadt ist. Die Inschrift auf dem Abschnitt nennt den
neuen Direktor. Die Vorderseite zeigt Napoleons Büste in einem Stil, der von seinen
sonstigen Medaillenportraits abweicht. Dies erklärt sich wohl durch den für napoleonische
Prägungen selten herangezogenen Medailleur Nicolas Tiolier. Die Büste wird von einem
Blitzbündel, dem Attribut des römischen Gottes Jupiter, und dem napoleonischen Stern
begleitet.
Die Medaille ist ein Beispiel für Napoleons Einsatz für den Er- und Unterhalt der schönen
Künste, der sich nicht zuletzt aus seinem Bewusstsein für gezielt eingesetzte Propaganda
und Bildersprache zur Konsolidierung und Glorifizierung seiner Herrschaft ergab.
Die Erfassung dieser Medaille wurde durch den Numismatischen Verbund in Baden-
Württemberg (NV BW) ermöglicht.
[Sophie Preiswerk]

Basic data

Material/Technique: Bronze

https://bawue.museum-digital.de/object/18756


Measurements: Durchmesser: 41 mm, Gewicht: 35 g

Events

Created When 1808
Who Nicolas-Pierre Tiolier (1784-1843)
Where

Commissioned When
Who Napoleon (1769-1821)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Napoleon (1769-1821)
Where

[Relationship
to location]

When

Who
Where Rome

[Relationship
to location]

When

Who
Where Villa Medici
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